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TERMIN
Mittwoch, 17.04.2024, 09:30-12:30 Uhr

ORT
Online

REFERENT
Prof. Dr. Burkhard Binnewies, Rechtsanwalt, FAStR, Köln

TEILNEHMERGEBÜHR
Für Mitglieder und deren Mitarbeiter € 150,00
zzgl. 19% USt (€ 28,50) = insgesamt € 178,50.
 
Für Nichtmitglieder und deren Mitarbeiter € 225,00
zzgl. 19% USt (€ 42,75) = insgesamt € 267,75.
 
Die Teilnehmergebühr beinhaltet digitale Arbeitsunterlagen.
 
Unseren Seminarteilnehmern bieten wir bei jeder Fortbildungsveranstaltung sehr kulante
Stornierungsbedingungen. Diese entnehmen Sie bitte den Teilnahmebedingungen des Seminars oder
sprechen Sie uns gern persönlich an.

LIVE-ONLINE-SEMINAR: EINBRINGUNG EINES EINZELUNTERNEHMENS IN DIE GMBH
Die Überführung des Einzelunternehmens in eine GmbH ist in der Praxis eine der gängigsten
Umwandlungsformen. Zivilrechtlich stellt sich die Frage der Gesamt- oder Einzelrechtsnachfolge. Im Seminar
werden die Voraussetzungen, Vor- und Nachteile von Ausgliederungen bzw. Einbringung durch
Einzelrechtsnachfolge iRd. Gründung oder Kapitalerhöhung erläutert. Steuerrechtlicher Schwerpunkt ist die
Sicherstellung der Buchwertfortführung. Das Seminar gibt einen Überblick über "Den Weg aus dem
Einzelunternehmen in die GmbH", um insbesondere auch für haftungsrelevante Aspekte zu sensibilisieren.

Das Seminar wird als Pflichtfortbildung für den Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.) mit
1,5 Stunden anerkannt.

I. Zivilrechtliche Möglichkeiten
1. Überblick
2. Einbringung
3. Ausgliederung
4. Vor- und Nachteile von Einbringung und Ausgliederung
II. Steuerrechtliche Auswirkungen
1. Ertragsteuerliche Behandlung nach §§ 20 ff. UmwStG
2. Verkehrssteuern

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Bei einer schriftlichen Stornierung, die uns spätestens 3 Werktage vor Beginn der Fortbildungsveranstaltung
zugeht, wird keine Teilnehmergebühr erhoben. Bei späterer Stornierung oder Nichtteilnahme ist die
Teilnehmergebühr zu entrichten. Der angemeldete Teilnehmer kann jederzeit eine Vertretung stellen.
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